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Kühlwasser-Pumpenhaus Block F, Kraftwerk Weisweiler

Schlagwörter: Pumpenhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Eschweiler

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der im Zuge der vierten Ausbaustufe des Kraftwerks Weisweiler in den Jahren 1965 bis 1967 errichtete 300-MW-Block F wurde

nicht mehr an die zentrale Kühlwasserversorgung der Blöcke A bis E angeschlossen, sondern erhielt einen eigenes

blockgebundenes Kühlwassersystem. In diesem Zusammenhang entstand bis September 1967 das Kühlwasser-Pumpenhaus F.

 

 

Baubeschreibung: 

Im Kühlwasser-Pumpenhaus von Block F sind die Pumpen aufgestellt, die zur Förderung des in den Kondensatoren, die im Keller

von Maschinenhaustrakt F aufgestellt sind, benötigten Kühlwassers erforderlich sind. In den Kondensatoren wird der durch

Verbrennung der aus dem Tagebau Inden (II) geförderten Rohkohle im Dampferzeuger erzeugte und in der Turbine F zum Antrieb

des Generators dienende Dampf zu Wasser niedergeschlagen und als Kesselspeisewasser mittels der Speisewasserpumpen

wieder in den Dampfkreislauf zurückgepumpt. Das rückgekühlte Wasser wird dem unmittelbar neben dem Kühlturm F gelegenen

Pumpenhaus über einen Betonkanal zugeleitet und von den Pumpen aus der Saugkammer durch die beiden Kondensatoren

wieder zurück zum Kühlturmeinlauf gedrückt. Das Kühlwasser-Pumpenhaus F ist im Erdboden versenkt südwestlich des Kühlturms

F angelegt.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 05.04.1965

   

 Inbetriebnahme: 04.09.1967

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Weisweiler: Kühlwasser-Pumpenhaus Block F, Ansicht von Süden; Foto: 13.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003304
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 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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